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Schokozwerg, mir geht es seit Jahren, ach, seit Jahrzehnten auch so. Den Beruf als Lehrer übe
ich sehr gerne aus, aber wenn ich von der Schule nach Hause komme, bin ich froh, dass ich
schlicht und einfach meine Ruhe habe und keine andere Person sehen muss. Die Katzen
maunzen, aber sie reden nicht. Ich brauche das Alleinsein, um meine Akkus aufzuladen. Unter
der Woche abends wegzugehen, ist fast unvorstellbar für mich. Auch am Wochenende ist es
selten, dass ich etwas unternehme, das länger als ein paar Stunden andauert. Ich kann mir
nicht vorstellen, während der Schulzeit übers Wochenende wezgufahren und die ganze Zeit mit
anderen Menschen zusammenzusein.

Entsprechend war die Zeit im Corona-Lockdown für mich kaum ein Unterschied. Trotz
Distanzunterricht gab es in der Schule immer wieder etwas zu tun, dass ich alle paar Tage dort
war, also kam ich raus. Zum Einkaufen sowieso. Und ansonsten war es zuhause wie sonst auch.
Ich war daheim und habe die Zeit für mich genossen.
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